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Herzlich Willkommen  

Broadband Live - 

«Nachhaltige Veränderungen im 
Telekommunikationsmarkt» 

20. / 27. März 2012 
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Broadband Networks AG | Agenda 

• «Mehr Gewinn mit weniger Kunden: Ausbau der Marge im veränderten 

Umfeld» 

 Ivo Scheiwiller, President & CEO Broadband Networks AG 

• «Erfolgreicher Einstieg ins lukrative Telekommunikationsgeschäft: 

Fallbeispiel» 

 Peider Weiss, Manager Business Unit Broadband Consulting 

• «Marktanteile von Swisscom gewinnen» 

 Andreas S. Wetter, ehemals CEO von Orange Schweiz 

• Apéro riche 
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Referat  «Mehr Gewinn mit weniger Kunden:  

  Ausbau der Marge im veränderten Umfeld» 

Ivo Scheiwiller 
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Entwicklung 



Broadband Networks AG | Mehr Gewinn mit weniger Kunden 

• «Neues» Fernsehen verlangt nach Neupositionierung 

• Video Dienste fordern grosse Kapazitäten 

• Internet verändert die Geschäftsmodelle 
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Entwicklung 



Broadband Networks AG | Mehr Gewinn mit weniger Kunden 

• Wachsende Konkurrenz (Swisscom) 

• Sinkende Anzahl Kunden im TV Geschäft 

• Zunehmende Komplexität der Netze 

• Dynamisches Umfeld für IP Services 

• Volumen für IP Services sind gering 

• Skalierung und somit Grösse werden entscheidend 
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Verändertes Umfeld 
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Kommunikation

Elekrizität / Gas /
Wasser
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Situation Querverbundsunternehmen 

Umsatz Gewinn 
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Kommunikation 

• Kommunikation ist bereits eine wichtige, wirtschaftliche Grösse bei 

Querverbundsunternehmen mit Kommunikations-Netz 

• Für Querverbundsunternehmen ohne Kommunikationsnetz wird die 

Kommunikation strategisch entscheidend für die Energieversorgung; 

ein Energienetz ohne Kommunikation ist in 10 Jahren undenkbar 

• Kabelnetzbetreiber werden allenfalls neue Konkurrenz erhalten 
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TV-Anschluss

Internet Anschluss

IP Services

© by Broadband Networks | www.broadbandnetworks.ch 10 

Kommunikation 

Umsatz Marge 
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Tendenzen 

Leistung Anzahl Marge Gewinn 

TV Anschluss 

Internet Anschluss 

IP Services 
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TV-Anschluss

Internet Anschluss

IP Services
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Entwicklung 

Umsatz 

Marge 

heute morgen 
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Zielgrössen 

• Internet Anschluss ist für Netzbesitzer strategisch entscheidend 

ü 60% Penetration  

• Preisniveau auf Internet Anschluss halten; keine Dumping Angebote 

ü Pro Anschluss Fr. 50 pro Monat 
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Entscheidende Faktoren 

• Ressourcen und Investitionen auf Internet Anschluss konzentrieren 

• Netz-Vorteile vermarkten 

• IP Services als Unterstützung für Anschluss einsetzen 

 > langfristig kaum gewinnbringend 

 > Make / Buy im Auge behalten 

• Kundenbeziehung «besitzen» und pflegen 

• OTT nicht vernachlässigen; gute Anbindung zu «big players» 
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Referat   «Erfolgreicher Einstieg ins lukrative 

  Telekommunikationsgeschäft: Fallbeispiel» 

Peider Weiss 

 

Fallbeispiel anhand der technischen Betriebe Flawil 
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Quelle: Wiler Zeitung, 27.1.11 

Am 27. März 2012 findet die Volksabstimmung über das geplante Projekt statt 
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Situation Technische Betriebe Flawil 

• Querverbundunternehmen der Gemeinde Flawil  

• Einzugsgebiet ist die Gemeinde Flawil mit 200 LS, 3800 NE 

• Infrastruktur geeignet für Telekom 

• Lokale KNU suchen eine Nachfolgeregelung 

• Arbeitsgruppe mit sgsw und Gossau 

Unternehmensziele: 

• Politischer Auftrag: Standortvorteil der Gemeinde 

• Infrastruktur bereitstellen als Kernaufgaben der Gemeinde 

• Synergien nutzen, Kosten sparen 

• Lokale Lösung für lokale KNU Situation 
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Projekt in mehreren Phasen 

Phase 1 Phase 2 Phase 3 Phase 4 Phase 5 

Darlegen 

Telekom 

Markt 

SWOT 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaft-

lichkeit je 

Variante 

Variantenwahl 

Bewertung 

KNU 

Gutachten 

Volks-

Abstimmung 
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Markttreiber 

Trennung von Netz und Dienst 

• Internet – ein Anschluss für alle Dienste 

• Doppelanschluss -> 1 Anschluss 

• Langfristig sinkender Umsatz der lokalen Akteure 

 

Steigende Bandbreiten treiben die Entwicklung Kupfer -> FTTH 

 

Swisscom 

• Gewinnt massiv Markanteile im TV Geschäft 

• Verteidigung des Netzbesitzes (Fiber Footprint) 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 
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Markttreiber 

Situation KNU 

• Sehr gute Netzinfrastruktur 

• Steigende IP Bandbreiten -> Netz-Modernisierungsbedarf 

• Verlagerung Video Konsum Richtung IP bewirkt: 

• Rückgang der Anzahl Anschlusskunden 

• Erhöhung des Ertrags pro Anschluss 

 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Chancen eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Chance 

Standortvorteil TBF kann den Bürgern und Einwohnern und der Wirtschaft 

eine sehr moderne Telekommunikationsinfrastruktur 

kostengünstig bereitstellen 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Chancen eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Chance 

Standortvorteil TBF kann den Bürgern und Einwohnern und der Wirtschaft 

eine sehr moderne Telekommunikationsinfrastruktur 

kostengünstig bereitstellen 

Synergien Nutzen von Synergien bei Renovationen und Sanierungen, 

damit gute Ausgangslage für wirtschaftliche mittelfristige 

Migration der Kabelnetze in Richtung FTTH 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Chancen eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Chance 

Standortvorteil TBF kann den Bürgern und Einwohnern und der Wirtschaft 

eine sehr moderne Telekommunikationsinfrastruktur 

kostengünstig bereitstellen 

Synergien Nutzen von Synergien bei Renovationen und Sanierungen, 

damit gute Ausgangslage für wirtschaftliche mittelfristige 

Migration der Kabelnetze in Richtung FTTH 

Swisscom FTTH 

kooperationswillig 

Swisscom als potentieller künftiger Kunde. TBF in guter 

Verhandlungsposition 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Chancen eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Chance 

Standortvorteil TBF kann den Bürgern und Einwohnern und der Wirtschaft 

eine sehr moderne Telekommunikationsinfrastruktur 

kostengünstig bereitstellen 

Synergien Nutzen von Synergien bei Renovationen und Sanierungen, 

damit gute Ausgangslage für wirtschaftliche mittelfristige 

Migration der Kabelnetze in Richtung FTTH 

Swisscom FTTH 

kooperationswillig 

Swisscom als potentieller künftiger Kunde. TBF in guter 

Verhandlungsposition 

Synergien Weiterentwicklung der Infrastruktur anderer 

Geschäftsbereiche. Synergien im Aufbau eines eigenen LWL-

Kommunikationsnetzes für EW-Dienste (SmartX, «Intelligente 

Stromnetze») 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Chancen eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Chance 

Kabelnetze stehen zum 

Verkauf 

Einstieg in das Telekommunikationsgeschäft  mit Ertrag ab 

Stunde Null und verhindern zusätzlicher Konkurrenz 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Chancen eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Chance 

Kabelnetze stehen zum 

Verkauf 

Einstieg in das Telekommunikationsgeschäft  mit Ertrag ab 

Stunde Null und verhindern zusätzlicher Konkurrenz 

Offenes Netz TBF positioniert sich als Infrastrukturbetreiber 

Service Provider haben Endkundenverträge 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Chancen eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Chance 

Kabelnetze stehen zum 

Verkauf 

Einstieg in das Telekommunikationsgeschäft  mit Ertrag ab 

Stunde Null und verhindern zusätzlicher Konkurrenz 

Offenes Netz TBF positioniert sich als Infrastrukturbetreiber 

Service Provider haben Endkundenverträge 

1 Anschluss für alle 

Dienste 

Gewinn von Anschlusskunden von Swisscom 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Risiken eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Risiko für TBF 

Geschäfts- und 

Investitionsrisiko 

Neues Geschäftsfeld und neue Infrastruktur für die TBF 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Risiken eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Risiko für TBF 

Geschäfts- und 

Investitionsrisiko 

Neues Geschäftsfeld und neue Infrastruktur für die TBF 

Konkurrenzsituation 

Swisscom 

Ausbau der VDSL Infrastruktur durch Swisscom, kurz- und 

mittelfristige Konkurrenz 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Risiken eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Risiko für TBF 

Geschäfts- und 

Investitionsrisiko 

Neues Geschäftsfeld und neue Infrastruktur für die TBF 

Konkurrenzsituation 

Swisscom 

Ausbau der VDSL Infrastruktur durch Swisscom, kurz- und 

mittelfristige Konkurrenz 

1 Anschluss für alle 

Dienste 

Verlust von Anschlusskunden an Swisscom 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Risiken eines Einstieges in das Telekomgeschäft für TBF 

Situation Risiko für TBF 

Geschäfts- und 

Investitionsrisiko 

Neues Geschäftsfeld und neue Infrastruktur für die TBF 

Konkurrenzsituation 

Swisscom 

Ausbau der VDSL Infrastruktur durch Swisscom, kurz- und 

mittelfristige Konkurrenz 

1 Anschluss für alle 

Dienste 

Verlust von Anschlusskunden an Swisscom 

Swisscom Fiber Footprint Risiko, dass Swisscom nicht Kunde der TBF wird aber 

mittelfristig ein FTTH Parallelnetz besitzt 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Geschäftsmodell-Optionen für TB Flawil 

Infrastrukturanbieter Infrastrukturanbieter Open Access Open Access 

Service Anbieter Service Anbieter 

Marktpositionierung 
      Infrastrukturanbieter                       Telekomanbieter 
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Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Varianten, 

Priorisierung 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Optionen Ebene Netzerwerb 

• Netz von Grund auf neu bauen (FTTH) 

• mit oder ohne Swisscom Kooperation 

• Teilgebiet oder flächendeckend 

• Einstieg in Telekom-Geschäft durch Kauf KNU 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Varianten, 

Priorisierung 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Strategievarianten 

Optionen 

Geschäftsmodelle 

Optionen 

Ebene Netzerwerb 

Strategievarianten 
Strategievarianten 

Strategievarianten 
Strategievarianten 
Strategievarianten 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Varianten, 

Priorisierung 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Als Basis für die nachfolgende Bewertung der Varianten wurde die 

Wirtschaftlichkeit je Strategievariante ermittelt 
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Wirtschaftlichkeit der Strategievarianten 

Plan 

Erfolgsrechnung 

EBT 

EBIT 

Plan 

Investitions-

rechnung 

Investitionen 

Plan 

Cash Flow 

Rechnung 

FCF Barwert 

IRR 

Mittelbedarf 

Payback-Dauer 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 



Broadband Networks AG | Fallbeispiel «Einstieg ins lukrative Telekom Geschäft» 

© by Broadband Networks | www.broadbandnetworks.ch 36 

Evaluationskriterien Variantenwahl 

• Primäre Kriterien 

• Politische Akzeptanz 

• Marktakzeptanz 

• Regionaler Lösungsansatz 

• Marktpenetration 

• Lösungsansatz im Sinne der Kabelnetzunternehmen, Synergien 

• Wirtschaftlichkeit 

• Sekundäre Kriterien 

• Fokus auf Infrastruktur 

• Kabelnetze in der Gemeinde behalten, lokaler Partner für Kunde 

• Rascher Einstieg ins Telekomgeschäft mit vielen Kunden 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Evaluationskriterien Variantenwahl 

Warum heute nicht ein neues FTTH Netz bauen? 

• TBF dadurch kein Konkurrent zu KNU 

• Wirtschaftlich und politisch besser vertretbar 

• Infrastrukturprojekt wird zu einem Modernisierungsprojekt 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Gewählte Variante für Einstieg in das Telekom Geschäft 

Phase I (kurzfristig) 

• TBF kauft die beiden KNU’s 

• Beibehaltung des bestehenden Geschäftsmodells (TB Wil) 

• TBF modernisiert HFC-Netz 

 

 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Gewählte Variante für Einstieg in das Telekom Geschäft 

Phase II (mittelfristig) 

• Migration HFC Netz -> FTTH 

• Migration Geschäftsmodell in Richtung St. Galler Modell 

• Swisscom Kooperation 

 

Dies erfolgt in der Absicht ein neutrales Infrastrukturangebot allen 

interessierten Telekommunikationsunternehmen unterbreiten zu können 

 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Gutachten, Volksabstimmung 

Erstellung eines Gutachtens 

Basis für die Volksabstimmung vom 27. März 2012  

 

Darlegen Telekom 

Markt 

SWOT 

Variantenwahl 

Bewertung KNU 

Gutachten Volks-

Abstimmung 

Varianten, 

Priorisierung 

Wirtschaftlichkeit je 

Variante 
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Fazit 

Mit kreativen Ideen zu neuen Chancen und Möglichkeiten 

 

Jede Situation lokal beurteilen (nicht jeder kann ein KNU kaufen) 

 

Einstieg in Kommunikationsnetz-Tätigkeit über Akquise einfacher, da von 

Anfang an Kunden da 

 

TBF besitzt ein eigenes Netz für EW-Bedürfnisse 
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Andreas S. Wetter 

Referat «Marktanteile von Swisscom gewinnen» 
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Inhalt 

• Blick in den Spiegel 

 

• Blick nach Worblaufen 

 

• David/Goliath Chancen/Gefahren 

 

• Alleinstellungsmerkmale auf- und ausbauen 
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Blick in den Spiegel 

• Welches sind unsere Stärken? 

 

• Welches sind unsere Schwächen? 

 

• Wie können wir auf unseren Stärken aufbauen? 

 

• Mit welchen Massnahmen können wir unsere Schwächen 

kompensieren? 
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Blick nach Worblaufen 

• Was macht Swisscom erfolgreich? 

 

• Wo hat Swisscom Limiten in Wachstum, Innovation, Produktangebot, 

Preisfindung und Kundenakzeptanz? 

 

• Wie können wir diese Limiten zu unseren Gunsten ausnutzen? 

 

• Wie erreichen wir unsere existierenden und potenziellen Kunden auf 

einer emotionalen Ebene? 
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David/Goliath Chancen/Gefahren 

• Innovation und Flexibilität  im Angebot 

 

• Time to Market 

 

• Emotionale Proximität 

 

• Service, Service, Service 
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Alleinstellungsmerkmale auf- und ausbauen 

• Lokale Verbundenheit 

 

• «Wir-Gefühl» – Teil der Community  

 

• Sponsoring lokaler Vereinsanlässe 

 

• Sympathieträger – «mein geliebter lokaler Provider»  
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Ihr Lösungsanbieter für 

Zugangsnetze 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


